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Ziel

Mehr Hände für Hamburg`s Kitas
Eine bessere Personalausstattung in Hamburger 

Kitas
Hamburger PädagogInnen eine Stimme zu geben

Die Hamburger Öffentlichkeit zu interessieren

= Hamburg hat den schlechtesten 
Betreuungsschlüssel der westdeutschen 

Bundesländer



Netzwerk aufbauen

soziale Medien

Gewerkschaften

Träger und Verbände

Eltern(-vertretung) / LEA

Verteiler der Betriebe

direkte Kontakte



Erste große Aktion………………………..

Über 4000 TN……..



FLASHMOB "HAMBURGER 
BILDUNGSEMPFEHLUNGEN? 
NICHTS ALS HEISSE LUFT!“

ANHÖRUNG ZUM THEMA „VERBESSERUNG 
DER BETREUUNGSQUALITÄT IN HAMBURGER 
KINDERTAGESEINRICHTUNGEN“ AKTION „ES IST 5 VOR 12!“

GESPRÄCHE MIT POLITIKER

DIVERSE PRESSEARTIKEL

KONTAKT ZUR PRESSE

REGELMÄßIGE TREFFEN

UNTERSCHRIFTENSAMMLUNG

Aktivitäten und Aktionen

DEMONSTARTIONEN

GESPRÄCHE: 
LEA, TRÄGER- VERBÄNDE





Eckpunktevereinbarung Dezember 2014
- Beteiligung AN Vertretungen
- Eckwerte (noch zu wenig)
- Hamburg erkennt die mangelnde Qualität an

Aber weiter geht es, denn das reicht noch nicht!

1. ERFOLG



Regelmäßige PM
Regelmäßige Übergabe von Forderungspapieren 
Begleitung des Wahlkampfes z.B. durch Besuche auf diversen 
Wahlveranstaltungen
Veranstaltungen z.B. Podiumsdiskussionen mit Fachpolitikern 
Teilnahme an Fernsehdiskussionen
Leserbriefe
Kommentierung z.B. des Koalitionsvertrages



Weitere tolle Aktion
Vorbereitung in den Kitas

Hamburg längstes Transparent



Aktionen, Gespräche, Briefe z.B. an den Bürgermeister, an 
Berlin

Ungewöhnliche Aktionen, die eben nicht JEDER macht z.B.

Kitatagebuch der unbezahlten Tätigkeiten, Postkarten, 
Kitasong…… 

1. Auswertungsgespräch mit Senatsvertretern in 2017 unter 
dem Motto: “Versprochen und gehalten??“

Weitere Aktionen…………………………



Anzeige der Volksinitiative am 1.11.17



Verbündete gesucht und gefunden: Budni, Gewerschaften ver.di 
und GEW, LEA, St. Pauli, HSV Spieler Dieckmeier,

Anhörung im Ausschuss und Verhandlungen

Begleitung durch eine Pressearbeit und gute 
Medienberichterstattung



März 2018

Übergabe von 30 000 Unterschriften im Rathaus

Damit ist die Volksinitiative zu Stande gekommen!



Neue gesetzliche Bestimmung , Kitagesetz § 16a. Damit gesetzlich 
verbindliche Personalausstattung ohne Wenn und Aber.

Die Eckpunktevereinbarung von 2014 ist konkretisiert und weiter 
umgesetzt.

Der Personalschlüssel in der Krippe steigt von 5,2 auf 4,0 Kinder, 
begonnen und abgeschlossen bis 2021.

Der Personalschlüssel im Elementarbereich steigt von 10,7 auf 10 
Kinder.
Auch der Elementarbereich wird nun verbindlich besser ausgestattet. 
Beginn spätestens 2022 bis spätestens 2024. Damit sogar zwei Jahre 
früher und verbindlich.

Einigung mit dem Senat



Thema Qualitätsverbesserungen endlich festen Platz in den 

politischen Diskussionen durch Berichtspflicht und dem Dialog mit uns, 
den Beschäftigten.

Damit haben wir einen Fachkraftaufwuchs von 3000 
PädagogInnen, ausschließlich für Qualität.

Kompromisse:

Keine Werte bzw. Zeiten für Vertretungen und die mittelbare 
pädagogische Arbeit. 

Elementarbereich ist geringfügig verbessert worden, aber immerhin 
endlich verbindlich verbessert und zudem um zwei Jahre vorgezogen. 



Aber:

Diese Ziele stellen trotz allem eine Herausforderung 
dar, denn der Fachkräftemangel macht es jetzt schon 
schwer, offene Stellen zu besetzen.
Mit dem ausdrücklichen Festhalten an der 
Eckpunktevereinbarung sehen wir hier weitere 
notwendige Schritte für die Zukunft formuliert.

Für die Umsetzung sind zusätzliche erhebliche 
Anstrengungen von politischer Seite notwendig
auch im Sinne der Fachkräftegewinnung.


